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Kleine Anfrage 71 

der Abgeordneten Wieninger, Niederalt, Dr. Dittrich, 
Wacher (Hof), Geiger (München) und Genossen 


betr. Einfuhr von Granitpflastersteinen aus Schweden 


Nach Berichten des Bayerischen Industrieverbandes „Steine und 
Erden” ist der Auftragsstand der bayerischen Granitpflasterstein- 
industrie infolge unvorhergesehen großer Einfuhren aus Schweden 
in erschreckender Weise zurückgegangen. Da bekanntlich ein großer 
Teil dieser Industrie im Bayerischen Wald und im grenznahen 
Fichtelgebirge ihren Standort hat, wird die dortige Lage auf dem 
Arbeitsmarkt weiter verschlechtert. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

Ist die Bundesregierung bereit, auf dem Verhandlungswege die 
Einfuhr von Granitpflastersteincn auf ein für die einheimische 
Industrie erträgliches Maß zu beschränken? 

Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung darüber hinaus 
einzuleiten, um die Pflastcrsteininduscrie vor allem im grenznahen 
Gebiet wirtschaftlich zu fördern? 
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